10
9

Glossar Geschäftssprache
Hörbuch

(Schwerpunkt Marketing)
	Deutsch

	Erklärung

	Advertainment


	Verknüpfung von Inserieren/Annoncieren mit Unterhaltung



	Advertisement


	öffentliche Anzeige/Ankündigung/Inserat/Annonce



	affektiv


	gefühlsbetont



	After-Sales-Services


	Service nach dem Verkauf



	altruistisch


	uneigennützig



	Ambiguitätstoleranz


	Toleranz für Mehrdeutigkeit/Doppelsinnigkeit



	Amortisierung


	Abschreibung, Nutzbarmachung



	Applikation


	Anwendung/verdeutlichende Nachbildung



	ATM-System

engl.: Asynchronous Transfer Mode


	Datenübertragungssystem mit hohen Übertragungsraten, die flexibel an die Systemleistung angepasst werden können, d.h., es wird nur so viel Bandbreite zur Verfügung gestellt, wie für die jeweilige Information benötigt wird



	aufräufeln


	landschaftlich: wieder auflösen



	Autoresponder


	s. Erklärung in 5.10. = automatisches E-Mail-Antwortsystem



	avancieren


	voranschreiten



	Banner


	Werbeband; typische Werbungsform im WWW, führen in der Regel wie ein Hyperlink zu einer separa​ten Website


	Benefitting


	engl.: benefit = nutzen: Vorteil/Nutzen/Gewinn/Zuwendung/Unterstützung für den Nutzer



	Below-Line-Maßnahme


	Maßnahme, die den anderen Maßnahmen generell untergeordnet ist



	Blog oder auch Weblog
	Wortkreuzung aus engl. World Wide Web und Log für Logbuch, ist ein auf einer Website geführtes und damit  meist öffentlich einsehbares Tagebuch oder Journal.

	If I’m selling to you, I speak your language. If I’m buying


	Wenn ich etwas an Sie verkaufe, dann spreche ich Ihre Sprache. Wenn ich kaufe ...



	Browser

engl.: browse: blättern, stöbern


	Anzeigeprogramm zum Durchsuchen des WWW; stellt die gefundenen Informationen anschaulich grafisch dar und macht das Anwählen der verschiedenen Dienste (http; FTP, Gopher, Newsgroups) möglich; bekannteste Browser: Microsoft Explorer und Netscape



	Button


	Knopf/Schaltfläche/Verknüpfungsanzeiger; ermöglichen dem Nutzer von Hypertext-/Hypermedia-An​wendungen, Verknüpfungen zwischen Informationsknoten oder in ihnen zu erkennen (Sie betätigen hier ebenfalls einen Button)



	Cache


	Zwischenspeicher; speichert häufig angeforderte, immer gleiche Informationen, die dann nicht jedes Mal von einem langsameren Datenträger heuntergeladen werden müssen



	Case Study


	(Einzel-)Fallstudie, Beispiel



	CD-I-System


	rechnerbasiertes Gerät zur Wiedergabe von Audio-CDs, Spielen, Foto-CDs, Videos; bestehend aus einem CD-I-Player, der CD-I, einem Bildschirm; ähnelt einem Videorecorder, allerdings mit  PC 



	CD-RW

engl.: Compact Disk Rewritable


	wiederbeschreibbare CD-ROM



	chamäleonartig


	sich wie  ein Chamäleon verändernd, viele verschiedene Erscheinungsformen aufweisend



	Chatroom

engl.: chat = Plauderei


	schriftliche Unterhaltung zwischen zwei oder mehreren Nutzern einer Mailbox/eines Online-Dienstes mittels Tastatur



	Cerealien


	Getreideprodukt, hier: Müsliart



	computer lit​eracy


	Beherrschung des Computers


	Community oder Online-Community
	= Netzgemeinschaft; Sonderform der Gemeinschaft; hier von Menschen, die einander via Internet begegnen und sich dort austauschen. Findet die Kommunikation in einem Sozialen Netzwerk statt, das als Plattform zum gegenseitigen Austausch von Meinungen, Eindrücken und Erfahrungen dient (oft in Form von User Generated Content), spricht man auch von Sozialen Medien.

	Controlling


	quantitative und qualitative Erfolgsmessung in Unternehmen



	Convenience


	Bequemlichkeit



	Corporate Identity


	strategisch geplante Selbstdarstellung und Verhaltensweise eines Unternehmens nach innen und außen



	CRM

engl.: Customer Relationship Management


	auf den Kunden bezogenes Marketing



	Cross-media-Publishing


	spezifische Aufbereitung von Inhalten für verschiedene Vertriebsmedien (Print- und TV-Werbung, Internet, Intranet, CD-ROM, Kiosk-Terminals) auf digitaler Basis



	curricular


	hier: Lehrplanstruktur


	cyberspace


	Online-Welt



	dead


	hier: die Toten



	Defätismus


	Mut- und Hoffnungslosigkeit


	demographisch


	bevölkerungsstatistisch



	derivativ


	abgeleitet



	Development


	Entwicklung



	Direct Mail


	Werbung mit direkter Ansprache des Kunden/Werbebriefe via E-Mail



	Direktmarketing


	auf eine bestimmte Person zugeschnittenes Marketing

	Distribution


	Verteilung



	Diversifikation


	Ausweitung/Verteilung



	DVD

engl.: Digital Versatile Disk


	vielseitig (als Audio-, Video-, Computerspeichermedium) verwendbarer Standard mit großer Speicher​kapazität

	early adopter


	hier: jemand, der als einer der ersten die modernen Medien genutzt, angenommen, übernommen hat



	ecash (auch CyberCash/NetCash/NetBill/Mondex)


	Zahlungsverfahren: Der Internetnutzer kann bei seiner Bank (z.B. im Falle von  DigiCash) einen bestimmten Betrag an digitalem Geld erwerben und auf seiner Festplatte speichern. Bei einem Geschäft gibt er davon dem Verkäufer die entsprechende Summe frei. Der Verkäufer kann das virtuelle Geld entweder für eigene Einkäufe verwenden oder es bei seiner Bank durch Kontogutschrift einlösen.



	eCommerce/E-Commerce


	elektronischer Handel/Verkaufen und Kaufen im Internet



	Emoticon


	Kunstwort aus Emotional + Icon = Stimmungslagen ausdrückende Zeichenfolgen



	Ende


	hier: Zweck



	ethnozentrisch


	auf die eigene Kultur fixiert



	Entrepreneur


	französisch: Unternehmer



	eRelationship/E-Relationship


	elektronische (Kunden-) Beziehung



	ergo


	folglich



	Ethnozentrismus


	auf die eigene Kultur fixierte Verhaltensweise



	Event


	Ereignis, Veranstaltung



	explizit


	ausführlich/deutlich dargestellt



	Facebook
	Website zur Bildung und Unterhaltung sozialer Netzwerke

	Fauxpas


	Fehler



	FAQ

engl.: Frequently Asked Questions


	(Beantwortung) häufig gestellter Kundenfragen durch den Anbieter

	Feedbackkanal


	Rückkopplungs-/Rückmeldungskanal, d.h. Art und Weise der Information über den Erfolg von Werbe​aktivitäten



	Flame


	Beschimpfung



	Follow-Up-Aktionen


	folgende (Werbe-) Maßnahmen



	Foreign Affair


	Auswärtige Angelegenheiten



	fragmentiert


	hier: (Teil-) Märkte im Ausland



	Freak


	begeisterter Nutzer/Anwender



	Gateway


	Übergangsstelle zwischen zwei grundsätzlich unterschiedlichen Netzwerken



	General Interest


	allgemeines Interesse



	generieren


	schaffen



	Handling

High-Interest-Produkte


	Handhabung

Produkte von hohem Interesse für Verbraucher



	High Profile Medium


	ein Medium für hohe Ansprüche/ mit hohem Schwierigkeitsgrad



	HOMEPAGE/WEBSITE/ONLINE-SITE/SITE/PAGE


	Im täglichen Sprachgebrauch werden die Begriffe Website/Online-Site/Site, Homepage und Page unscharf gebraucht. Exakt bedeuten sie folgendes:



	WEBSITE/ONLINE-SITE/SITE


	Oberbegriff, gesamte hierarchische Struktur von Online-Diensten und im WWW



	HOMEPAGE/Frontpage


	Inhalt- oder Startseite einer Website. Sie informiert den User über das Angebot der Site und kann Links zu den wichtigsten Seiten enthalten. „Homepage“ wird, wie die Praxis zeigt, oft als pars pro toto für die Site benutzt.



	PAGE


	Seite eines Hypermedia-Dokuments, auf die man mittels Hyperlinks von der Homepage aus springt. Auch die Page ist in der Regel mit Hyperlinks versehen, so dass man von hier aus auf andere Pages und Sites springen kann.



	Hotlink/ hot word


	wörtl. „heiße Verknüpfung“ = Hyperlink


	HTML


	Hypertext Markup Language = Sprache des WWW (World Wide Web); definiert das Aussehen von Dokumenten im WWW (Web)



	human


	menschlich



	Hype


	Rausch/Schuss



	Hyperlink


	Verknüpfung im Hypertext; wenn der (farbige Text/die Grafik) Hyperlink angeklickt wird, springt man an die gewünschte Stelle mit Zusatzinformationen usw.



	Hypertext


	nicht-sequentielles Schreiben; interaktives Lesen via Verzweigung/Verweise



	Icon


	(Sinn-)Bild, Logo, bildliche Darstellung, mit denen anschauliche auf bestimmte wichtige Dinge hinge​wiesen wird, die man anklicken kann, um weitergehende Informationen zu bekommen



	idealiter


	im Idealfalle



	Individual Interest


	individuelles Interesse



	Information Highway


	Informations- bzw. Datenautobahn



	Image


	(manipuliertes positives) Bild, Vorstellung, die die Öffentlichkeit mit einer Person, einem Unternehmen usw. verbindet



	Image-Transfer


	Übertragung des Bildes von jemandem/etwas



	implizieren


	beinhalten/enthalten



	Infopolling

Information Overload


	auf Umfragen basierendes Marketing

Überflutung des Menschen mit wahllosen Informationen

	Infotisement


	Vermittlung von Informationen



	Infotainment


	Verknüpfung von Information und Unterhaltung in einem Programm (information + entertainment)



	Inkasso


	Einziehung fälliger Forderungen



	Inside-Out-Darstellung


	Darstellung der Firma nach außen (und innen)



	Intention


	Absicht, Bestreben



	Internet Relay Chat


	wörtl.: Internet-Staffel-Chat



	Individual Interest


	persönliches Interesse



	Innovator


	Neuerer



	Intention


	Absicht, Vorstellung



	interagieren


	zusammenarbeiten



	internalisiert


	verinnerlicht



	Interior


	hier: Raumausstattung



	Interkulturell


	Der Begriff „interkulturell“ wird gegenwärtig recht inflationär gebraucht. Im Allgemeinen versteht man darunter die Kenntnis und Berücksichtigung von Übereinstimmungen und Unterschieden zwischen der eigenen und der fremden Kultur.



	Involviertheit


	Beteiligung



	Irrelevanz


	Adjektiv: irrelevant = unbedeutend

	ISDN


	Abkürzung für Integrated Services Network = diensteintegrierendes Digitalnetz: von der Deutschen Telekom angebotenes digitales Netz



	IQ


	Intelligenzquotient


	JAVA


	Programmiersprache für das WWW der Firma SUN; läuft unabhängig vom verwendeten Betriebssys​tem und Browser


	Jini-Technologie


	neueste Computertechnologie in peripheren (einzelnen) Geräten und Gegenständen



	jump and run


	springen und rennen



	Just-in-Time-Produktion


	rechtzeitige Produktion/ Produktion der Waren zu dem Zeitpunkt, zu dem sie gebraucht werden



	Kachel


	meist viereckige, glasierte Platte aus gebranntem Ton für Öfen, Wandbekleidung usw.



	Kaleidoskop 


	buntes Gemisch



	kannibalisieren

Killerapplikation


	eigentlich: auffressen, hier: verdrängen/ ersetzen

besonders wirksame, anderen Formen weit überlegene Anwendung



	Kiosk-System


	Computer-Terminal, meistens  mit berührungssensitivem Bildschirm, an dem sich der Kunde ungestört mit dem Angebot des Anbieters vertraut machen kann; es gibt zwei Arten von Kiosk-Systemen: POI und POS  



	KMU


	Kleine und Mittlere Unternehmen



	Konnektivität


	Fähigkeit, verschiedene Sachverhalte miteinander zu verbinden



	Konversionsprogramm


	Umformungsprogramm



	koscher


	den (jüdischen) Speisegesetzen gemäß/ einwandfrei



	kreieren


	schaffen



	latent


	versteckt, verborgen



	Lead-Land


	Führungsland, Land des Anbieters



	Level


	Niveau



	Lifestyle


	Lebensstil



	Linearität


	geradlinig, linienförmig, gleichmäßig, für alle in gleicher Weise erfolgend, hier: direkt



	Mail-to-Button


	Button, der eine Verbindung mit dem Anbieter herstellt



	Mailingliste


	Kreis von E-Mail-Nutzern, der sich regelmäßig gegenseitig über ein bestimmtes Thema informiert



	marginal


	randständig, nicht so wichtig



	Market Player


	die großen Unternehmen auf dem Markt/in der Wirtschaft



	Marketing


	Ökonomische Definition: „Planung, Koordination und Kontrolle aller auf die aktuellen und  potentiellen Märkte ausgerichteten Unternehmensaktivitäten“ 

                                                 (Pispers/Riehl 1997, 16/17)



	Marketingmix


	hier: Verbindung des Online-Auftritts mit dem klassischen (herkömmlichen) Marketing



	Mass-Merchandiser


	engl.: Firmen, die im großen Stil Werbung für Waren/Güter betreiben



	mental tune out


	das mentale Abblocken un​erwünschter Kommunikation



	metakommunikativ


	über das im engeren Sinne Kommunikative hinausgehend



	Mobile Commerce


	mobiles Geschäftemachen, u.a. per Handy



	monochron


	zeitlich linear (Gegensatz: polychron = vielschichtig, zirkulär)



	monodirektional


	(nur) in eine Richtung gehend



	Multimedialität


	multisensorische Ansprache durch Integration von Text, Bild, Ton und zu​nehmend auch Bewegtbild



	Multioptionalität


	Vielzahl von Möglichkeiten/vielfältige Anwartschaft



	mutatis mutandis


	lat.: mit den nötigen Abänderungen (im Einzelfalle)



	mutieren


	sich verwandeln



	Newsgruppe/Newsgroup/Net-News


	Sammelbezeichnung für das Usenet = Diskussionsforen mit jeweils eigenem Themenbereich im Inter​net



	Newsletter


	regelmäßige Information von Kunden über E-Mail (N. werden meist über Websites abonniert)



	Nippon


	Japan



	Nonlinearität


	Gegensatz zu Linearität; assoziativ


	Online-Promotion


	Verkaufsförderung via Internet



	Online-Sponsoring


	Unterstützung/Förderung mittels Internet



	Paradigma


	Muster/Beispiel



	Paratext


	wörtl.: Übertext, der aus mehr als nur aus Texten besteht



	paraverbal


	über das Sprachliche hinausgehend



	Penetranz


	wiederholte Belästigung/etwas Lästiges



	Penetration


	Durchdringen/Eindringen/Einflussnahme



	per  se


	von selbst



	Podcasting/Podcast
	Produzieren und Anbieten von abonnierbaren Mediendateien (Audio oder Video) über das Internet. Zusammensetzung aus iPod und Broadcasting. Ein einzelner Podcast (deutsch: ein Hörstück, genauer Hördatei oder Bewegtbilddatei) ist eine Serie von Medienbeiträgen (Episoden), die über einen Feed (meistens RSS) automatisch bezogen werden können.



	POI


	Point-of-Information-Terminal (s. auch Kiosk-Systeme); dient der Information der (potentiellen) Kunden



	Pointcasting


	Kombination von Massen- und Zielmarketing, u.a. durch spezifische, exakte, ausführliche, aktuelle Antworten auf gestellte Kundenfragen via Internet



	polychron


	zeitlich mehrschichtig, zirkulär (Gegensatz: monochron = linear von einem Anfang bis zu einem Ende)



	portabel


	tragbar



	Portfolio


	Geschäftsbereich



	POS


	Point-of-Sale-System (s.auch Kiosk-Systeme); dient wie der POI der Kundenwerbung und  

-information, ermöglicht aber auch den direkten 



	Posten


	engl. to post = etw. (durch Aushängen usw.) bekannt machen/geben



	PR 
Public Relations = Öffentlichkeitsarbeit


	Der Begriff „umfasst alle Bemühungen eines Unternehmens, die Öffentlichkeit über das Unternehmen an sich und die Vorgänge allgemeiner Art im Unternehmen zu informieren und zu interessieren, um für das Unternehmen Vertrauen, Verständnis und Sympathie zu schaffen bzw. auszubauen“.

                  







(Pispers/Riehl 1997, 16/17)



	Pre-Sales-Services


	Service vor dem Verkauf



	prima vista


	auf den ersten Blick



	Promotion


	hier: Bekanntmachung, Verbreitung (etwa durch Suchmaschinen)



	Protagonist


	erster, typischer Vertreter



	Provider


	Internetanbieter



	Pull-Marketing


	engl.: ziehen, heranziehen
hier: Verbraucher mit attraktiven, differenzierten Angeboten anziehen



	Push-Marketing


	Engl.: push = schieben, stoßen, jemdn. anschieben, schubsen

hier: Verbraucher (meist undifferenziert) mit Werbung überschütten



	quick


	hier: die Schnellen



	Reaktanz


	(unbewusster) Widerstand



	Redundanz


	Vorhandensein von überflüssigen Elementen in einer Nachricht



	Rezipient


	Leser/Hörer/Betrachter



	SCHUFA


	Abkürzung für „Schutzgemeinschaft für allgemeine Kreditsicherung e.V.“ – gibt Kreditauskünfte über Kunden



	scrollen


	einen Text usw. herunterrollen 



	semiotisch


	(Labyrinth aus) bedeutungsmäßigen Zeichen



	share of voice


	hier: angemessener Anteil 



	Showbiz


	Show-Business = Schaugeschäft, Welt der Stars und Models



	Signaturdatei


	Unterschrift/Angabe wichtiger Adressen, Kontaktmöglichkeiten für Kunden oder Partner



	Silent Commerce


	stiller, unbemerkter Kauf und Verkauf



	Simultaneous Engineering


	hier: simultanes/gleichzeitiges/zeitangepasstes Ingenieurwesen

simultane/zeit- und bedarfsangepasste Technik



	small talk


	Alltagsgespräch



	Soap Opera


	Seifenoper = triviale, rührselige Unterhaltungssendung in Fernsehen und Rundfunk



	Special Interest


	spezielles Interesse



	Splash-Screen


	Eingangsbild



	Stand-Alone-Unit


	allein stehende/frei stehende Einheit/Gerät (etwa einem Rednerpult ähnlich)



	Sterne, J.:


	„Your Web site isn’t something people read, it’s something they do.“



	substituieren


	ersetzen


	Suchmaschinen


	Programme/Internetdienste, die dem Nutzer bei der Suche bestimmter, für ihn interessanter Internet-Dokumente behilflich sind, etwa Altavista, Yahoo usw.



	Special Event


	besonderer Anlass



	Support


	Unterstützung/Beratung der Kunden



	tangieren


	berühren



	Telematik


	Kunstwort aus Telekommunikation und Informatik
= computerbasierte Vernetzung unterschiedlicher Kommunikationsmedien oder Personen zu einem interaktiven System



	Terminal


	Datenendstation, lokaler PC, der auf einen anderen PC (z.B. Server) zugreift



	tertium comparationis


	außerhalb der verglichenen Erscheinungen liegender Vergleichspunkt



	Time-Based-Management


	Zeitbasiertes/zeitbezogenes Management



	T-Online


	Online-Dienst der Deutschen Telekom



	top-down


	von oben nach unten



	Top-Ten-Liste


	die 10 wichtigsten Programme/Ereignisse/Firmen/Bücher/Softwaretitel usw. 



	Touch Screen


	berührungssensitiver Bildschirm (der Finger ersetzt Maus bzw. Tastatur)



	Transaktion


	Handlung/Unternehmung



	Transformationsprogramme


	Programme, die (u.a. mit Textverarbeitungsprogrammen geschriebene) Texte und sonstige Doku​mente für das WWW tauglich machen



	trivial


	schlicht/einfach



	Twitter
	soziales Netzwerk und ein meist öffentlich einsehbares Tagebuch im Internet (Mikroblog), welches weltweit per Website, Mobiltelefon, Desktopanwendung, Widget oder Webbrowser-Plug-in geführt und aktualisiert werden kann.

	Ubiquität


	Allgegenwart, weltweite Verfügbarkeit



	User


	Verbraucher



	versus


	gegenüber



	Virales Marketing = Viralmarketing = Virusmarketing
	Marketingform, die soziale Netzwerke und Medien nutzt, um mit einer meist ungewöhnlichen oder hintergründigen Nachricht auf eine Marke, ein Produkt oder eine Kampagne aufmerksam zu machen.

	Vodcast, Video podcast oder Vidcast
	abonnierbareFernsehbeiträge oder anderes Videomaterial

	Voice-Mail


	gesprochene Mail



	YouTube
	Internet-Videoportal, auf dem die Benutzer kostenlos Video-Clips ansehen und hochladen können. Auf der Internetpräsenz befinden sich Film- und Fernsehausschnitte, Musikvideos sowie selbstgedrehte Filme. Sogenannte „Video-Feeds“ können in Blogs gepostet oder auch einfach auf Webseiten über eine Programmierschnittstelle (API) eingebunden werden.

	Web 2.0
	Reihe interaktiver und kollaborativer Elemente des Internets wie Wikis, Podcasts, Blogs usw.

	WebWasher


	wörtlich: Internetwäscher/-reiniger



	Widget
	Komponente eines grafischen Fenstersystems; gebildet aus window (Fenster) und gadget für „Zubehörgerät“.

	WWW


	World Wide Web  (wörtlich: weltweites Netz/Gewebe): weltweit verteiltes, durch Hyperlinks verbunde​nes Hypertext-Informationssystem (Texte, Bilder, Video- und Audiodateien, ausführliche Programme)



	Xenismen


	Singular: Xenismus = fremdkulturelle Charakteristika



	Zapping


	Von einem (Fernseh-)Kanal zum anderen umschalten



	zerschellen


	(auf/gegen etwas prallen und) in Stücke brechen



	zopfig


	altmodisch




